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Satzstreifen Legematerial

Bilder und Satzstreifen müssen ausgeschnitten werden.
Bei den Satzstreifen sollte die seitliche Selbstkontrolle (rechts) vor dem
Laminieren dann nach hinten geklappt werden.

Die Kinder legen die Sätze zunächst in eine sinnvolle Reihenfolge und
legen anschließend die enstprechenden Symbolleisten über die Sätze.
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Hilfsverb



Aschenputtel verliert ihren schönen Schuh.

Aschenputtel läuft hastig die Treppe hinab.

Das großartige Fest im Palast endet bald.



Hänsel und Gretel entdecken ein Häuschen.

Das bunte Haus besteht aus Süßigkeiten.

Die Geschwister haben großen Hunger.



Dornröschen schläft fest und tief.

Dornröschen wird  hundert Jahre schlafen.

Der ganze große Hofstaat schläft mit.



Die goldene Kugel fiel in den Brunnen.

Der nette Frosch brachte die Kugel zurück.

Die reiche Prinzessin freute sich zunächst.



Der gestiefelte Kater macht sich auf den Weg.

Er will dem König viele Rebhühner bringen.

Der reiche König belohnt den Kater mit Gold.



Rapunzel musste im alten Turm hausen.

Ihre Haarpracht war wunderschön.

Rapunzels langer Zopf gefiel dem Prinzen.



Rotkäppchen wollte zu ihrer Großmutter.

Sie musste durch den dunklen Wald.

Dort begegnete ihr der böse Wolf.



Die Müllerstochter soll Stroh zu Gold spinnen.

Rumpelstilzchen hilft der armen Frau.

Keiner soll wissen, wie Rumpelstilzchen heißt.



Bei den sieben Zwergen ist immer etwas los.

Schneewittchen ist in den Wald geflohen.

Sie entdeckt eine kleine Hütte im Wald.



Das tapfere Schneiderlein trifft den Riesen.

Der Riese will das Schneiderlein prüfen.

Der Schneider überlistet den dummen Riesen.



Die Geißlein haben Angst vor dem bösen Wolf.

Alle Geißlein verstecken sich schnell.

Der böse Wolf will die Geißlein fressen.


